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Vereine und
Organisationen

Frühe Kindheit und Bewegung
Die Deutsche Vereinigung für Sportwissenschaft (dvs) macht
darauf aufmerksam, dass doch schon seit dem Jahr 2004
ein gemeinsamer Rahmen der frühkindlichen Bildung in deut-
schen Kindertageseinrichtungen besteht. Sie hat jetzt ein Po-
sitionspapier verabschiedet, das die hohe Bedeutung von Be-
wegung, Spiel und Sport im Bildungssystem und in weiteren
Handlungsfeldern der frühen Kindheit herausstellt. Denn: „Die
frühe Kindheit und mit ihr die Bildung, Betreuung und Erzie-
hung im frühen Kindesalter haben wie kein anderer Bereich im
deutschen Bildungssystem in den vergangenen
20 Jahren eine starke Aufwertung erfahren“: Rechtsanspruch
auf einen Platz in einer Kindertagesstätte und flächendecken-
der Ausbau, Akademisierung der pädagogischen Fach- und
Leitungskräfte, Etablierung von Qualitätsmanagement in Kin-
dertageseinrichtungen und Entwicklung von Bildungsplänen
der Bundesländer für den vorschulischen Bereich. Der Bil-
dungsbereich „Körper, Bewegung und Gesundheit“ ist dabei
wesentlicher Bestandteil der aktuellen Bildungs- und Orien-
tierungspläne. So unterschiedliche Institutionen wie Kommu-
nen, Träger-verbände von Kindertageseinrichtungen und nicht
zuletzt die Sportvereine müssen Anstrengungen ergreifen, um
Aktivitäten von Bewegung, Spiel und Sport stärker als bis-
her in der Alltagswelt von Kindern zu verankern. Bewegung
wird ein zunehmend größerer Stellenwert zugesprochen. In

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de
Energetisches Niveau?
Zur Bebauung des Feuerwehrgeländes wird wie bei
anderen größeren Bauvorhaben der Vergangenheit mal
wieder über das energetische Niveau diskutiert. Will man
mehr als die gesetzlichen Mindestanforderungen?
Da stellt sich die Frage: Wer hat etwas davon?

Die Umwelt? Ja.
Dazu muss man nichts sagen.

Der spätere Wohnungseigentümer? Ja.
Beim Kauf einer Eigentumswohnung spart er monatlich
Nebenkosten - das trifft natürlich auch auf Mieter zu. Vor
allem aber kann der Wohnungskäufer günstige KfW-Kredite
in Anspruch nehmen. Das interessiert natürlich nur Käufer,
die auch finanzieren müssen. Bei Familien, die ja zum Zug
kommen sollen, ist das in der Regel der Fall.

Investoren? Zumindest In Ettlingen: meistens nein.
Da es in Ettlingen genügend Kaufinteressenten gibt, die
nicht finanzieren müssen und sich nicht für Umweltbelange
interessieren, macht das höhere energetische Niveau nur
zusätzlich Arbeit und verursacht „unnötige Kosten“.
Vielleicht kann auch die Überwachung durch zugelassene
Energieberater unangenehm sein. Die Einhaltung der
Mindeststandards wird hingegen nicht überprüft. VW lässt
grüßen.

Berthold Zähringer

Lokale Vorhut auf Bundesebene
Will man in Ettlingen eine positive und
nachhaltige Entwicklung inhaberge-
führter Unternehmen sichern, bedarf
es nicht nur lokalem Engagement,
sondern auch Einsatz auf Landes- und
Bundesebene.
Daher freue ich mich sehr über die
erneute Bestätigung in meinem Amt
als stellvertretender Bundesvorsitzen-
der des liberalen Mittelstandes und
darüber, dass das Gremium meinem
Vorschlag gefolgt ist, unseren ehema-
ligen Bundestagsabgeordneten Patrick
Meinhardt in den Beisitz aufzuneh-
men. Gemeinsam setzen wir uns unter
anderem für die Abschaffung jedweder
Substanzbesteuerung und Erbschafts-
steuer ein. Dies ist fortan Teil unseres
Grundsatzprogramms, das wir der
kommenden Regierung in Berlin, hof-
fentlich mit liberaler Beteiligung, ans
Herz legen möchten.

Wollen auch Sie an positiven Rah-
menbedingungen für Unternehmen
mitwirken, dann freue ich mich auf Ihre
Kontaktaufnahme. Ihr Roman Link

JUGENDGEMEINDERAT
der Stadt Ettlingen

Liebe Jugendgemeinderäte,
ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Jugendgemeinderats am

Dienstag, 17.11.2015, 18:00 Uhr

in das Kinder- und Jugendzentrum Specht ein.

Tagesordnung

1. Reflektion Ettlinger Gespräch
2. Weihnachtsbäckerei
3. Planung Faschingsveranstaltung für Jugendliche –

Abstimmung zum Motto
4. Jahresrückblick
5. Projektprioritäten 2016
6. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Marie-Claire Grethler
Sprecherin
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den ersten sechs Lebensjahren muss
ein optimales Betreuungs-, Bildungs-,
Erziehungs- oder Förderangebot gewäh-
ren, Bewegung als Medium der Entwick-
lungsförderung oder zur Steigerung des
kindlichen Wohlbefindens zu integrieren.
www.sportwissenschaft.de

Sportentwicklung
Neben der individuellen Bedeutung des
Sports für den Einzelnen hat die sozia-
le und politische Relevanz des Vereins-
sports zugenommen. Die Sportvereine
stehen für hohe Freizeitqualität, körper-
liche Bewegung, gesundheitsbewusstes
Leben, ehrenamtliches Engagement und
gesamtgesellschaftliche Verantwortung.
Doch Fragen von Prävention und Ge-
sundheit, Folgen des demografischen
Wandels und die Herausforderungen der
Integration, um nur einige Beispiele zu
nennen, sind verstärkt von Bedeutung
für die zukunftsorientierte Ausrichtung
des Sports und seiner Vereine und ma-
chen an keiner Gemeindegrenze halt.
Um das Sportangebot zu erhalten, ha-
ben die Vertreter der Region zwischen
Bruchsal und Bühl sowie Bretten und
dem Trifels, in ihrer anfangs des Monats
in Wörth stattgefundenen Jahreskonfe-
renz die Entwicklung des Sports zum
Schwerpunkt ihrer Zusammenarbeit be-
tont. Aktivitäten sollen aber auch zu ge-
nerationen-übergreifenden Bewegungs-
angeboten sowie den Veränderungen im
bürgerlichen Engagement geschehen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Das Team der Sportabzeichengruppe
des SSV Ettlingen erinnert an die Über-
gabe der Urkunden zur erfolgreich ab-
gelegten Prüfung zum Deutschen Sport-
abzeichen.
Ort: Restaurant Baggerloch
Termin: 13. November, 18 Uhr

Abt. Fußball
SVK Beiertheim - SSV Ettlingen: 0:2
Mit einer auf drei Positionen veränderten
Mannschaft und einer neuen taktischen
Ausrichtung ging es nach Karlsruhe zum
direkten Tabellennachbarn aus Beiert-
heim.
Im Vergleich zu den letzten Spielen über-
nahm der SSV sofort das Kommando
und schnürte von Beginn an Beiertheim
in deren Hälfte ein. Nach 17 Minuten
belohnte Julian Rohsaint die Einstellung
der gesamten Mannschaft mit dem Tor
zum 1:0. Bis auf wenige Konterchancen
kam von den Gastgebern nicht viel Ge-
genwehr.
Nach der Halbzeit musste der SSV di-
rekt eine Schreckminute wegstecken,
als Beiertheim einen Elfmeter zugespro-
chen bekam. Dieser wurde allerdings
glänzend vom Ettlinger Torwart pariert.
Nach 58 Minuten baute dann wiederum
Julian Rohsaint die Führung auf 2:0 aus.
Ein gutes Spiel der Mannschaft, mit dem
man wieder in die Spur zurückgefunden

hat. Den einzigen Vorwurf, den man ihr
an diesem Spieltag machen kann ist,
dass sie die Chancen und Konter nicht
konsequent zu Ende spielte.
Weiteres Ergebnis:
SVK Beiertheim II - SSV Ettlingen II: 2:3
Tore SSV: Gallo, Ebel (2)
Nächster Spieltag:
Samstag, 14. Nov.
14 Uhr:
SSV Ettlingen II - FV Sportfr. Forchheim III
16 Uhr:
SSV Ettlingen - FV Sportfr. Forchheim

Abt. Jugendfußball
E2 Junioren – Jahrgang 2006
SSV2 - Da ist das Ding - Staffelmeister!

SSV4 sichert sich den Titel Vizemeister

Nach dem letzten Spieltag am vorletzten
Samstag konnten unsere E2 Junioren
(SSV2) stolz ihre Meisterschaftsschale in
der Hand halten. Nach sieben Spielta-
gen und sieben Siegen kann man der
Mannschaft nur gratulieren! Sensationel-
le Spiele und hochmotivierte Spieler ha-
ben den Eltern und Trainern Woche für
Woche große Freude bereitet.
Der letzte Gegner der Staffel hieß SV
Langensteinbach und hier galt es noch-
mal hochkonzentriert anzutreten. Es
dauerte genau vier Minuten, ehe Lenny
nach toller Vorarbeit von Fatih für den
ersten Ettlinger Jubel sorgte. Leider hielt
die Freude nicht lange, denn eine kleine
Unachtsamkeit führte zum Gegentref-
fer. Unsere Jungs ließen sich aber da-
von nicht beeindrucken und wiederum
war es Lenny, der einen schönen Pass
von Raul zur 2:1 Führung verwandelte.
Nachdem Jakob dann Ettlingen mit 3:1
in Führung brachte, wurde ein Freistoß
von Langensteinbach zum 3:2 abge-
fälscht. Umso wichtiger war Sebastians
Treffer zum 4:2 kurz vor der Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit war der Gegner
aus Langensteinbach kräftemäßig un-
terlegen und die Ettlinger Jungs waren
nicht mehr zu bremsen. Es fielen sieben
weitere Tore: Raul (5:2), Fatih (6:2) und
Luka (7:2), Paul (8:2) und in den letzten
vier Spielminuten waren es Lenny, Ja-
kob und Alessio, die für ein gigantisches
11:2 sorgten. Nach dem Abpfiff gab es
kein Halten mehr: die Jungs feierten ihre
hochverdiente Meisterschaft. Wir Trainer
verneigen uns vor der Leistung unserer
Raketen, die in sieben Spielen alle 21
Punkte geholt und 66 Tore geschossen
haben!

Bereits am Freitag empfing der SSV4
an seinem letzten Spieltag den VF Neu-
reut Kirchfeld. Das Spiel war nichts
für schwache Nerven. Die Gäste leg-
ten richtig los und gingen bereits nach
wenigen Sekunden mit 1:0 in Führung.
In der zweiten Minute gelang Nick der
Ausgleich und Jason legte in der 6 Mi-
nute zur 2:1 Führung nach. Die Freude
hielt aber nicht lange, denn Neureut ge-
lang der Ausgleich. Dann brachte Jason
durch ein Doppelpack binnen 2 Minu-
ten seine Mannschaft in 4:2 Führung.
Neureut-Kirchfeld erzielte innerhalb von
zwei Minuten das 4:4, doch Lenny mar-
kierte den 5:4 Führungstreffer kurz vor
der Halbzeitpause. Leider gelang Neu-
reut noch das 5:5 vor der Pause. In
der Halbzeitpause wurde taktisch um-
gestellt. Der SSV ging durch Jason in
der 28. Minute mit 6:5 in Führung, Raúl
legte zur 7:5 Führung nach. Aber Neu-
reut schaffte wieder den Anschlusstref-
fer. Nick schoss in der 36. Minute das
8:6 für den SSV. Der nie aufgebende VF
Neureut Kirchfeld erzielte in der 43. Mi-
nute erneut einen Anschlusstreffer zum
8:7. Jetzt wurde es nochmal spannend,
denn die Neureuter wollten unbedingt
den Ausgleich. Aber unsere Jungs hiel-
ten konzentriert dagegen. Dann kam in
der 50. Minute ein Angriff vom SSV:
Jason mit einer Flanke auf Lenny und
dieser köpfte den Ball zum 9:7 Sieg ins
Tor! Einen Dank an die Gäste, die so toll
gekämpft haben und an Andi, der das
Spiel souverän als Unparteiischer leite-
te. Jungs, die Tore wurden echt super
rausgespielt! Ein Dank gilt auch noch an
alle Jungs, die in der Runde zum Einsatz
kamen. Mit diesem Sieg belegen wir
den 2. Platz in der Tabelle. Jungs, das
war eine richtig gute Saison!!
Es spielten: Julis Baumer, Edison Abaz-
zi, Fabio Dimpfel, Alessio Truglio, Jason
Frik, Nick Weber, Niklas Schaub, Len-
ny Stamm, Raúl Sepúlveda, Paul Ehrle
und Luca Adrizzone, Luka Bresic, Fatih
Bucak, Sebastian Kluge, David Kosar,
Jakob Schäufele, Jakob Schuster.

Camp der KSC Fußballschule beim
SSV
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Ungewohnte Klänge erschallten in den
Herbstferien im Ettlinger Baggerloch.
Statt „SSV“ tönte es lautstark „KSC,
olé olé“. Zum ersten Mal fand ein Fuß-
ballcamp der KSC Fußballschule beim
SSV statt.
Nachdem die E-Junioren Mannschaft
des SSV Ettligen um Jugendkoordinator
Achim Figlestahler, im Dezember letz-
ten Jahres als sogenannte Einlaufkinder
beim Heimspiel des KSC aktiv waren,
wurde der Kontakt zur KSC Fußballschu-
le hergestellt und im Anschluss intensi-
viert. Die KSC Fußballschule war auf
der Suche nach einem Partnerverein im
südlichen Landkreis von Karlsruhe, bei
dem sie ihre beliebten Fußball-Camps in
den Ferien durchführen können.
Als ersten Versuch wurden die Herbstfe-
rien ins Auge gefasst und schnell zeigte
sich, der Bedarf ist da. Zweimal musste
das Anmeldekontingent erweitert wer-
den und das Camp war frühzeitig aus-
gebucht.
Bei strahlendem Herbstwetter trainierten
nun 57 Kinder aus Ettlingen und Umge-
bung vier Tage lang unter Anleitung von
Trainern der KSC Fußballschule.
Jeweils Morgens und mittags gab es
eine Trainingseinheit. Zudem wurde aus
10 Teams während des Camps ein Tur-
nier durchgeführt. Der absolute Höhen-
punkt war der Donnerstag. Die Camp
Kinder bekamen Besuch von Offensiv-
spieler Boubacar Barry und Innenvertei-
diger Denis Kempe aus dem Profikader
des KSC.
Zahlreichen Fragen zur Kariere als Fuß-
baller mussten sich die beiden stellen
und es wurden auch heikle Themen an-
geschnitten. Die verpasste Relegation
und wie man sich fühlt, wenn der eige-
ne Bruder (Tobias Kempe) entscheidend
gegen den KSC trifft. Danach galt es,
unzählige Autogrammwünsche auf Kar-
ten, Trikots und Bällen zu erfüllen.
Zum Abschlußfest am Freitag gab es
noch eine weitere Überraschung. Ob-
wohl abends beim Heimspiel des KSC
gefordert, machte sich Willi Wildpark
auf den Weg nach Ettlingen, um die
Siegerehrung und das Aushändigen der
Urkunden persönlich vorzunehmen. Ab-
schließend kann man sagen, das Camp
der KSC Fußballschule in Ettlingen war
ein voller Erfolg.
Ein besonderer Dank geht an Pistons
Edeka Markt Ettlingen, Herrn Brecht so-
wie an das Computeratelier Ochs, die
dem Camp Getränke, Obst und Pau-
sensnacks zur Verfügung stellten. Natür-
lich auch an die Eltern des SSV, für die
zahlreichen Kuchenspenden.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Die Spielergebnisse der vergangenen
Woche:
Landesliga - Herren:
HSG Ettl/Bruch 1 - HSG Pforzheim 1

32:19

Kreisliga 4 - Herren:
HSG Ettl/Bruch 3 - HSG RüBu 2 27:24
E-Jugend:
SV Langenstb. - HSG Ettl/Bruch 7:28
Kreispokal:
TV Büchenau 1 - HSG Ettl/Bru 1 32:24

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Am kommenden Wochenende müssen
unsere Teams wieder auswärts antreten.
In der Landesliga tritt unsere 1. Herren-
mannschaft am Samstag, um 20 Uhr
bei der Drittvertretung von Kronau/Öst-
ringen an. Auch unsere 1. Damenmann-
schaft hat wieder ein Spiel und tritt am
Sonntag gegen die HSG PSV/SSC KA
an. Zudem sind alle Jugendmannschaf-
ten, von E- bis zur A-Jugend im Einsatz.

Die Spielpaarungen lauten:
Samstag, 14. Nov.:
D-Jugend: 12:00
SG Stutensee - HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE)

Männl. C-Jugend: 13:30
TGS Pforzheim 2 - HSG Ettl/Bru/Ettlw
(EBE)

Landesliga - Herren: 20:00
SG Kronau/Östr 3 - HSG Ettl/Bruch 1

Sonntag, 15. Nov.:
Kreisliga 2 - Damen: 14:30
HSG PSV/SSC KA - HSG Ettl/Bruch

Männl. B-Jugend: 14:45
TS Mühlburg - HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE)

Männl. A-Jugend: 15:00
HSG BR/U'gromb - HSG Ettl/Bru/Ettlw
(EBE)

E-Jugend: 15:20
FV Leopoldshfn - HSG Ettl/Bruch

Alle Handball- und HSG-Fans sind ganz
herzlich eingeladen unsere Teams wieder
lautstark zu unterstützen. Weitere Infor-
mationen: www.handball-in-ettlingen.de.

Landesliga Süd:
HSG Ettlingen/Bruchhausen 1 – HSG
Pforzheim 1: 32:19 (17:9)

Souveräner Auftritt gegen den Under-
dog aus Pforzheim
Am vergangenen Sonntag war die HSG
Pforzheim zu Gast in der Franz-Kühn-
Halle in Bruchhausen. Die Pforzheimer
ließen in den vergangenen 3 Spieltagen
mit respektablen Ergebnissen gegen
Mannschaften aus dem oberen Drittel
der Tabelle aufhorchen. Entsprechend
gewarnt waren die Albstädter. Gut ein-
gestellt von Trainer Philippe Lang ging
unser Team ins Spiel. Überraschend
war, dass die etatmäßigen Torhüter Fe-
lix Spohn (verhindert) und Marius Witz
(verletzt) nicht aufliefen und stattdessen
mit Michael Deschner und Bernhard
Streit zwei Reservisten aktiviert werden
mussten. Die Albtäler zeigten vom ers-
ten Angriff an, wer der Herr im Haus ist.
Nach 17 Minuten stand es bereits 11:3
für unser Team, welches in der Abwehr
vom glänzend aufgelegten Torhüter-
Reservisten Michael Deschner massive
Unterstützung erfuhr.

Beim Spielstand von 17:9 wurden
die Seiten gewechselt. In der zweiten
Halbzeit sahen die Zuschauer in der
gut besuchten Franz-Kühn-Halle wei-
ter entschlossen agierende Gastgeber.
Unser Team legte vor, ohne dass die
Pforzheimer ein Mittel dagegen fanden.
Selbst die zeitweise doppelte Mannde-
ckung unserer Rückraumspieler brachte
keine Wende, sondern öffnete weitere
Lücken, welche unsere Kreisläufer und
Außenspieler auszunutzen wussten. Mit
schnell vorgetragenen Angriffen und
Tempogegenstößen überrannte man
den Gegner regelrecht. Auch der in der
zweiten Halbzeit eingewechselte zweite
Torwartreservist Bernhard Streit wuss-
te zu gefallen und am Ende stand mit
32:19 ein deutlicher und verdienter Sieg
unseres Teams auf der Uhr.
Es spielten: Deschner, Streit, – Frau-
endorff (6), Weiß (8), F. Broschwitz (1),
Schäddel (2), H. Röpcke (3), Karasinski
(3), Fischer (2), P. Witz (4), Degel (2),
Espe, T. Broschwitz (1)

E-Jugend:
SV Landensteinbach - HSG Ettlingen/
Bruchhausen: 7:28
Deutlicher Sieg in Langensteinbach
Unsere gemischte E-Jugend konnte in
Langensteinbach einen deutlichen Erfolg
feiern. Die Mannschaft legte konzentriert
los und es wurde bald klar, wer dieses
Spiel für sich entscheiden würde. Durch
frühe Ballgewinne in der Abwehr und
schöne Spielzüge konnte die Führung
fast im Minutentakt ausgebaut werden
und es ging mit 3:15 in die Pause. Mit
dieser komfortablen Führung im Rücken
konnten nun auch die jüngsten Spiele-
rinnen und Spieler Spielpraxis sammeln.
Der Überlegenheit unseres Teams tat
dies keinen Abbruch und der Vorsprung
wurde zwischenzeitlich sogar auf 4:23
ausgebaut. Am Ende siegte die HSG
verdient mit 7:28.
Es spielten: Sophie, Connor (1), Silas,
Magdalena, Istvan (11), Lisa, Jakob,
Sara (2), Mathis, Paul, Felix (3) und Lu-
kas (11)

Abt. Badminton
Titelverteidiger gewinnt erneut den

Brasilianer Cup
Am 7.11. fanden sich neun hoch mo-
tivierte Fußball-Mannschaften zum 19.
Brasilianer Cup in der Halle des Eichen-
dorff-Gymnasiums zusammen. Der Bra-
silianer Cup ist ein Fußball-Turnier mit
langjähriger Tradition; ausgerichtet von
der Badminton-Abteilung. Gespielt wur-
de zuerst in zwei Gruppen mit jeweils
fünf bzw. vier Teams. Danach folgten
zwei Halbfinals sowie ein Spiel um den
Sieger des Turniers und ein Sieben-
Meter-Schießen um Platz drei. Somit
durften alle Teams mindestens drei Be-
gegnungen à 12 Minuten mit Luft nach
oben austragen. Bei jedem Team konn-
ten sich vier Feldspieler und ein Torwart
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auf einem Handballfeld fitnesstechnisch
auf die kommenden weihnachtlichen
Kalorienbomben vorbereiten.
Um 13 Uhr startete die Gruppe 1 mit
der Partie Allrounder gegen die DLRG
Kickers in den Cup. Nach 12 Minu-
ten ging der erste Sieg mit 1:0 an die
Allrounder. Im weiteren Verlauf kristal-
lisierte sich ziemlich deutlich heraus,
dass die beiden Mannschaften in die
K.O Phase einziehen würden. Mit je-
weils sieben Punkten beider Teams (2
S, 1 U, 1 N) bewahrheitete sich diese
Vermutung. Durch ein besseres Torver-
hältnis (ein Gegentor weniger) konnten
sich die DLRG Kickers den Gruppensieg
sichern. Auf Platz drei positionierte sich
mit einer soliden Leistung (1 S, 2 U, 1
N) der Evergreen Ciabatta. Eine beson-
dere Leistung erbrachte das Team Ki-
ckers 09. Mit einer soliden Abwehrarbeit
konnte in jedem Spiel eine Niederlage
verhindert werden, jedoch konnte der
Sturm nie einen Sieg erzwingen. So-
mit erreichten sie mit vier Unentschie-
den den vierten Platz. Den undankbaren
letzten Platz mit zwei Unentschieden
und zwei Niederlagen belegte das Team
FC Bitburger.
Die zweite Gruppe startete mit der Par-
tie Dynamo Tresen gegen Bacardi Par-
ty. Dynamo Tresen zeigte gleich, warum
sie die Titelverteidiger und gleichzeitig
auch erneut Anwärter auf den Sieg wa-
ren, und schlugen Bacardi Party in einem
spannenden Match mit 5:2. Im weiteren
Verlauf der Gruppenphase dominierte die
Dynamo aus Tresen weiterhin und setzte
sich ungeschlagen mit weiteren zwei Sie-
gen an die Tabellenspitze. Bacardi Party
fing sich schnell wieder und schoss sich
im nächsten Spiel gegen Thermo (2:0)
den Frust vom Leib. Im letzten Spiel ge-
gen Game Over 96 (0:0) ließen sie es
noch einmal ruhig angehen, da ihnen zu
diesem Zeitpunkt ein Unentschieden für
den Einzug in das Halbfinale ausreichte.
Den dritten Platz belegte mit zwei Punk-
ten die Game Over 96 (0 S, 2 U, 1 N).
Auf der letzten Platzierung der Gruppe 2
landete das Team Thermo (0 S, 1 U, 2 N).
Ob unser Veranstaltungswart in die Zu-
kunft sehen kann, wissen wir nicht; je-
denfalls deckte sich zufälligerweise die
Setzreihenfolge der Gruppen mit der
Endplatzierung.
Nach einer kurzen Pause begann die
K.O.-Phase des Brasilianer Cups. Im
ersten Halbfinale begegneten sich die
DLRG Kickers und Bacardi Party. Nach-
dem Bacardi Party mit 1:0 in Führung
gehen konnte, glichen die DLRG Kickers
direkt wieder aus. Bis zur vorletzten Mi-
nute blieb es spannend. Dann gelang
Bacardi Party noch der Führungstreffer
zum 2:1 und man rettete sich vor der
Verlängerung. Vielleicht wurden sie auch
von den Gedanken an ihr namensge-
bendes Lieblingsgetränk angespornt.
Im zweiten Halbfinale standen sich die
Allrounder und die Dynamo Tresen ge-
genüber. Beide Mannschaften lieferten

sich eine der bis dato besten Partien
des Turniers. Die Teams spielten über-
ragend und Tore konnten auf beiden
Seiten verhindert werden. Nun ging es
in die dreiminütige Verlängerung. In der
zweiten Minute gelang Dynamo Tresen
doch noch der Führungstreffer zum 1:0.
Somit standen die Finalisten fest.
Zuerst wurde jedoch der dritte Platz im
Sieben-Meter-Schießen ausgetragen.
Wieder begegneten sich die DLRG Ki-
ckers und die Allrounder. Beide Teams
wählten vier Spieler aus, welche stellver-
tretend für die Mannschaften antraten.
Die DLRG Kickers begannen mit dem
Schießen. Ob es an der Aufregung oder
an der Erschöpfung lag, weiß wohl kei-
ner, auf jeden Fall trafen die ersten drei
Schützen nicht das Tor. Ab dem vierten
Schuss fingen sich beide Mannschaften
und versenkten alle weiteren Schüsse.
Somit ging der dritte Platz mit 3:2 an
die Allrounder.
Im Finale trafen wieder die Bacardi Party
und Dynamo Tresen aufeinander. Bacar-
di Party konnte sich noch schmerzhaft
an die letzte Begegnung erinnern, wel-
che sie mit 2:5 verloren. Daraus konnten
sie lehrreiche Schlüsse ziehen und hiel-
ten dem Titelverteidiger aus Tresen für
gut neun Minuten stand. Danach drehte
die Dynamo noch einmal auf erzielte im
letzten Drittel des Finals noch zwei Tref-
fer. Dynamo Tresen konnte sich somit
zum zweiten Mal in Folge den Titel des
Brasilianer Cups sichern.
Wir möchten allen Mannschaften für
ihre Teilnahme danken, und hoffen, alle
haben das Turnier genossen, da der
Spaß schließlich trotz allem sportlichen
Ehrgeiz im Vordergrund steht. In die-
sem Sinne möchten wir euch herzlich
einladen, an der Jubiläumsausgabe des
Brasilianer Cups (20. Auflage) teilzuneh-
men. Auf diesem Wege möchten wir
auch allen Helfern, welche im Vorfeld
und während der Veranstaltung für einen
reibungslosen Ablauf gesorgt haben, ein
großes Dankeschön aussprechen.

TSV Ettlingen
Totengedenken
Am Totensonntag, 22. November, führt
die Vereinsleitung das traditionelle To-
tengedenken durch. Die Mitglieder und
Angehörigen können sich den Vor-
standsmitgliedern beim Gang über den
Ettlinger Friedhof gerne anschließen.
Treffpunkt ist vor dem Haupteingang um
9:50 Uhr. Der „Sängerkranz“ wird am
Grab des Ehrenbürgers Wolfgang Lorch
singen.

Fußballabteilung – AH-Sport
Nach der Teilnahme am Gedenken an
die verstorbenen Vereinsmitglieder fin-
det die Jahresversammlung statt. Auch
diesmal wieder im Sängerheim des MGV
im Kasino! Dort geht es u.a. um die
Jahresabschlussfeier sowie das nächst-
jährige Programm.

Abt. Basketball

VORSCHAU
Sa. 9:30 SSC Karlsruhe II - U12
Sa. 13:00 TSV Berghausen - U14
Sa. 14:00 SG EK Karlsruhe II - U18
Sa. 15:00 TSV Berghausen - U15
Sa. 18:00 TV RA-Rheinau - Herren 4
So. 10:00 SSC Karlsruhe - U16
So. 10:00 SG EK Karlsruhe - U12/13
So. 11:00 TSV Berghausen - U17
So. 13:00 TSV Berghausen II - Herren 2
So. 16:00 SG EK Karlsruhe - Herren 1
So. 17:30 TB Emmendingen - Damen

Judoclub Ettlingen
WKU WM 2015 Albir/Spanien

Erfolgreiche Teilnahme
für Inken Heinrichs

„One, two – three – Germany!“, war
auch dieses Jahr der Schlachtruf des
deutschen Teams bei Inken Heinrichs
sechster WM in Folge.
Mit Disziplin und Gelassenheit, die sich
Inken mittlerweile in den Jahren an-
eignen konnte, bereitete sie sich unter
Heimtrainer Georg Riemann auf den Hö-
hepunkt der Wettkampfsaison, der WKU
Weltmeisterschaft, vor - auch wenn die-
se dieses Jahr nicht so routiniert wie
sonst ablief und Inkens Start aufgrund
einer Knieverletzung wenige Wochen
vorher auf dem Spiel stand.
In den Vorrunden erreichte Inken im
Hardstyle den dritten Platz sowie in ih-
rer Paradedisziplin „Karate Kata traditi-
onell“, den ersten. Alles schien, als ob
sie ihren Titel vom Vorjahr verteidigen
konnte, und so war es auch: im Finale
blieb es im Hardstyle bei Bronze, in der
Kata Gold. Somit der dritte WM Titel in
Inkens Sportkarriere.

TSC Sibylla Ettlingen
Show-Sondertraining für
„Sing & Dance“
Mit zahlreichen Sondertrainingsterminen
im Sibylla-Clubraum im Eichendorff-
Gymnasium bereiten sich die Latein-
und Standardpaare des TSC Sibylla auf
einen kniffligen Einsatz vor: Unter dem
Motto „Sing & Dance“ werden sie am
21. November zusammen mit dem Chor
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„Rhythm and Fun“ der Liedertafel Ett-
lingen einen Abend gestalten, bei dem
Gesangs- und Tanzdarbietungen auf ei-
ner Bühne verzahnt werden sollen. Eine
musikalische Reise durch Swing, Blues,
Gospel und Pop, durch Walzer und
durch lateinamerikanische Tänze steht
auf dem Programm – für den Chor und
für den Tanzsportclub eine Premiere und
daher eine besondere Herausforderung.
Am Samstag, 21. November wird das
gemeinsame Programm dann auf der
Bühne des Casinos in der Rheinland-
Kaserne aufgeführt. Um 19 Uhr beginnt
die Veranstaltung; Karten sind im Vor-
verkauf in der Stadtinformation und in
der Buchhandlung Abraxas erhältlich.

Erster Turniersieg für Peter Koch und
Melissa Hagel
Seit gerade einmal sechs Wochen tan-
zen sie miteinander, und am vergan-
genen Wochenende standen sie nun
bereits das erste Mal ganz oben auf
dem Siegertreppchen: Beim Turnier der
D-Klasse am vergangenen Wochenende
in Stuttgart errangen Peter Koch und
Melissa Hagel den 1. Platz mit star-
ken Leistungen in der Vorrunde und
im Finale und konnten neben Urkunde,
Aufstiegsplatzierung und -punkten auch
einen Pokal mit nach Hause nehmen.
Es sollte nicht bei diesem einen Pokal
bleiben: Als Turniersieger stand ihnen
das Privileg zu, in der nächsthöheren
Leistungsklasse mitzutanzen, und das
junge Paar machte gerne davon Ge-
brauch. Unterstützt vom Fanclub und
den beiden Lateintrainern Johann und
Viktoria Deter tanzten sie in einem Star-
terfeld von 12 Paaren eine sehr gute
Vor- und Zwischenrunde und wurden
unter dem Jubel der mitgereisten Fans
ins Finale gewertet. In der nunmehr
fünften Tanzrunde des Tages gaben die
beiden noch einmal alles und tanzten
„bis zur Erschöpfung und noch weiter“,
so die junge Tänzerin Melissa Hagel.
Der Einsatz sollte sich lohnen: Mit dem
3. Platz standen die beiden erneut auf

dem Siegertreppchen und konnten sich
den zweiten Pokal des Tages, die zwei-
te Aufstiegsplatzierung und erneut Auf-
stiegspunkte für die nächsthöhere Leis-
tungsklasse sichern.
In der C-Klasse Latein traten auch Fa-
bian Tomaschko und Veronika Dick für
den TSC Sibylla an. Das junge Tur-
nierpaar – er Standard-Tänzer und sie
Latein-Tänzerin – hatte sich neu zusam-
mengefunden und tanzt nun beide Dis-
ziplinen gemeinsam. Nach dem Debut
letzte Woche in Würzburg konnten die
beiden nun sogar mit einem Finalplatz
in ihrem zweiten gemeinsamen Turnier
aufwarten, und belegten den 6. Platz
mit gemischten Wertungen bis hin zu
1. Plätzen.
Weitere Informationen wie immer unter
www.tsc-sibylla.de oder 0176 34004540

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Jugend-Bezirksmeisterschaften 2015
in Langensteinbach
Am vergangenen Wochenende fanden
in Langensteinbach die Bezirksmeister-
schaften der Jugend statt. Mit von der
Partie waren wieder einige unserer jun-
gen Talente. Bereits am Samstag starte-
ten die Jüngsten, die U11-Konkurrenz.
Ida Schweigert, für die es die ersten
Bezirksmeisterschaften waren, konnte
den 4. Platz erreichen. Etwas später
waren die Jungs in der U15-Konkurrenz
(bis 1000 TTR-Punkten) zu Gange. Timo
Dietz und Alexander Matic schlugen
sich achtbar, konnten die Gruppe jedoch
nicht überstehen. Marius hingegen konn-
te sich bis ins Achtelfinale vorkämpfen,
wo er ganz knapp unterlag. Mit Lucas
Engel Cochs erreichte er einen guten 3.
Platz im Doppel. Lucas, der später in
der offenen U15-Konkurrenz dazu stieß,
spielte sich ebenfalls bis ins Achtelfina-
le vor. Am Sonntag waren einige unse-
rer Talente vertreten. Bereits am frühen
Morgen starteten Tony Ji und Fabian
Ritzel (U12/U13), die bei ihren ersten
Meisterschaften einige gute Resultate
erzielten. Jeremy Held, der ebenfalls in
dieser Konkurrenz an den Start ging,
hatte einen super Tag erwischt: Mit sei-
nem Doppelpartner gewann er zunächst
Bronze. Zusätzlich kämpfte er sich bis
ins Einzelfinale und feierte schließlich
den 2. Platz. Ein sehr gutes Ergebnis
bei diesem stark besetzten Teilnehmer-
feld! Anschließend konnten die Ältesten
in der U18- Konkurrenz ihr Können un-
ter Beweis stellen. Schon im Vorhinein
war der Favorit klar zu benennen: Unser
Youngster aus der 2. Herrenmannschaft
Jan Ebentheuer-Barcelo. Er sicherte
sich sowohl den Einzel- als auch den
Doppeltitel gemeinsam mit Partner Juli-
an Held. Im Einzel erreichte Julian das
Viertelfinale; Ebenso Koray Seker. Fabio
Bianzano wurde Dritter, was ebenfalls
ein sehr gutes Ergebnis ist.
Der Dank gilt den Betreuern, Eltern und
Fahrern.

Ettlinger Keglerverein e.V.
8. Spieltag
1. Bundesliga Männer
BF Damm Aschaffenburg 1 - SG Ettlin-
gen 1 5918 : 5880
Am vergangenen Samstag mussten
unsere Männer in Aschaffenburg an-
treten. Andreas Wolf (966 Kegel) und
Jörg Schneidereit (936 Kegel) gerieten
am Start gegen stark spielende Geg-
ner unter Druck, so dass ein Rückstand
von 114 Kegel entstand. Gerd Wolfring
(995 Kegel) und Rainer Grüneberg (978
Kegel) lieferten sich im Mittelpaar mit
ihren Gegenspielern eine ausgeglichene
Partie, so dass sich am Rückstand we-
nig änderte. Mit 108 Kegel Rückstand
ging die Schlusspaarung an den Start.
Thomas Speck (996 Kegel) und Dieter
Ockert/Daniel Jauß (1009 Kegel) starte-
ten eine kämpferische Aufholjagd. Am
Ende reichte es jedoch nicht ganz, das
Spiel nochmal zu drehen und so muss-
ten sie trotz der hervorragenden Mann-
schaftsleistung die Punkte in Aschaffen-
burg lassen.
Kreisliga C gemischt
SKC Goldene 9 Lahr 1 – Vollkugel Ettlin-
gen 3 2398 : 2448
Mit einer tollen Leistung konnte unsere
gemischte Mannschaft in Lahr überzeu-
gen.
Es spielten: David Löffler 480 Kegel,
Klaus Souici 407 Kegel, Barbara Soui-
ci 406 Kegel, Rita Diessner 404 Kegel,
Mike Schmidt 388 Kegel, Karl-Heinz Ro-
scher 363 Kegel
Nachtrag zum Spieltag der Woche zu-
vor:
Jugend U14 männlich
KV Plankstadt – Ettllinger KV

1123 : 1514
Auch den 3. Spieltag beendeten unsere
Jugendlichen mit einem tollen Sieg.
Es spielten: Antonios Antonoudis 467
Kegel, Patrik Grün 400 Kegel, Justin
Kull 356 Kegel und Fabian Wössner 291
Kegel
Jugend U14 gemischt
KV Eberbach – Ettlinger KV 1247 : 1028
In Eberbach sind unsere Jugendlichen
den Gastgebern unterlegen.
Es spielten: Alina Albrecht 288 Kegel,
Luca Albrecht 283 Kegel, Lars Böckle
234 Kegel und Christina Antonoudi/Tho-
mas Antonoudis 223 Kegel
7. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – VKC Eppelheim 1

6357 : 6275
Am vergangenen Samstag war mit dem
VKC Eppelheim der amtierende deutsche
Meister in Ettlingen zu Gast. Die Ep-
pelheimer waren in dieser Runde noch
ohne Niederlage, wodurch unsere Män-
ner wussten, dass nur eine überragende
Leistung diese Mannschaft zu Fall brin-
gen konnte. Entsprechend konzentriert
und entschlossen gingen die Männer an
den Start. Gerd Wolfring mit exzellen-
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ten 1103 Kegel und Jörg Schneidereit
(1047 Kegel) konnten mit ihrem guten
Spiel einen Vorsprung von 88 Kegel her-
ausholen. Andreas Wolf (1056 Kegel) und
Rainer Grüneberg mit neuer persönlicher
Bestleistung von 1095 Kegel setzten im
Mittelpaar ihre Gegenspieler permanent
unter Druck und erhöhten so den Vor-
sprung auf 144 Kegel. Die Schlusspaa-
rung mit Thomas Speck (1038 Kegel)
und Dieter Ockert (1018 Kegel) hielt ihre
Gegner in Schach und komplettierte das
überragende Mannschaftsergebnis. Am
Ende konnten sich unsere Männer nicht
nur die Punkte sichern sondern auch
noch einen neuen Bahnrekord aufstellen.
2. Bundesliga Süd Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 - SKC Goldene
Neun Lahr 1 2836 : 2672
Am vergangenen Sonntag waren die Frau-
en der SKC Goldene 9 Lahr in Ettlingen
zu Gast. Auch bei ihrem dritten Heim-
spiel konnten unsere Frauen überzeugen.
Monika Humbsch (504 Kegel) und Silvija
Crncic (455 Kegel) gingen am Start mit 66
Kegel in Führung. Birgit Eberle (463 Kegel)
und Nicole Heidl mit ihrem Bundesligade-
büt (449 Kegel) bauten den Vorsprung auf
vorentscheidende 165 Kegel aus. Micha-
ela Heidl (452 Kegel) und Sabine Speck
mit neuer persönlicher Bestleistung von
hervorragenden 513 Kegel bekamen es
mit den besten Spielerinnen aus Lahr zu
tun. Sie hatten alle Hände voll zu tun, um
den Vorsprung gleichbleibend zu halten.
Am Ende konnten sie die Punkte jedoch
sicher nach Hause bringen.
Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 - SKC Olympia 38/
ESG Frankonia 1 2654 : 2451
Mit einer soliden Mannschaftsleistung
konnten unsere Frauen die Punkte in
Ettlingen behalten.
Es spielten: Petra Hetenyi 469 Kegel,
Maria Weickenmeier 469 Kegel, Heidi
Queißer 441 Kegel, Yvonne Penski 434
Kegel, Katja Heck 430 Kegel und Bar-
bara Souici 411 Kegel
Landesliga 3 Männer
Ettlingen 2 – KSV Weiher 1

5617 : 5479
Durch einen großartigen Start und eine
überzeugende Leistung sicherten sich
unsere Männer den Sieg.
Es spielten: Daniel Jauß 1046 Kegel,
Jörg Böckle 943 Kegel, Siegmund Kull
940 Kegel, Markus Lauinger 931 Kegel,
Christian Rosche 898 Kegel und Dennis
Ruch 859 Kegel
Kreisliga B Männer
SG Ettlingen 4 - VfR GW Ittersbach 2

2812 : 2588
Mit einer absolut überragenden Mann-
schaftsleistung ergatterten unsere Her-
ren den Sieg.
Es spielten: Mijo Damjanovic mit neuer
persönlicher Bestleistung von 525 Ke-
gel, Bozo Putnik 484 Kegel, Ivan Lo-
vakovic 472 Kegel,Franz Stadler 461
Kegel, Peter Kafka 454 Kegel und Egon
Weickenmeier 416 Kegel

Kreisliga C gemischt
Vollkugel Ettlingen 3 - SG Ettlingen 5

2293 : 2565
Im hausinternen Duell hatten die Herren
der SG Ettlingen 5 die Nase vorn.
Es spielten für VK 3: Rita Diessner 423
Kegel, Andreas Müller 419 Kegel, Mike
Schmidt 377 Kegel, Dimitrios Antonou-
dis 370 Kegel, Karl-Heinz Roscher 364
Kegel und Steffi Müller 340 Kegel
Es spielten für SG 5: Roland Waizzeneg-
ger 468 Kegel, Michael Lutz 457 Kegel,
Klaus Souici 452 Kegel, Antonio Mazza
412 Kegel, Hans-Peter Wößner 396 Ke-
gel und Hans Dingeldein 380 Kegel
Vorschau auf die kommende Spielwo-
che:
Sa, 13.00 Uhr
DCU-Pokal der Männer in Plankstadt
So, 13.00 Uhr
DCU-Pokal der Frauen in Coburg

Schützenverein Ettlingen

Ehrungen beim Kreiskönigsball

Am 7. November fand im Begegnungs-
zentrum in Grötzingen der Kreiskönigs-
ball des Sportschützenkreis 12 statt.
Kreisschützenmeister Rolf Meier be-
grüßte die Ehrengäste, Hoheiten der
Vereine, sowie die Schützen und Gäste.
Im Anschluss verschiedener Redner fan-
den die Ehrungen des Verbandes statt.
Umrahmt von Musik der Bigband des
Musikvereins Wolfahrtsweier und ver-
schiedener Showeinlagen wurden durch
Kreisschützenmeister Rolf Meier Ehrun-
gen für Verdienste und sportliche Leis-
tungen überreicht.
Von unserem Verein wurde Valentin
Selinger als Förderer und Gönner des
Schießsports unseres Vereins und des
Schützenkreises mit der Kreisehren-
nadel in Gold am Bande ausgezeichnet.
Herr Selinger trat 1972 in den Schüt-
zenverein Ettlingen ein und ist seit
1974 zuerst als Hauptkassierer, dann
als Oberschützenmeister und seit 1989
als Ehrenoberschützenmeister in unse-
rem Verein tätig. Angelika Kirn wurde
für ihre Arbeit als Kreisschriftführerin mit
dem Kleinen Ehrenzeichen des Sport-
schützenkreises ausgezeichnet. 1999
trat Frau Kirn in unseren Verein ein und
ist auch im Schützenverein als Schrift-
führerin tätig. Im Anschluss wurden die
Hoheiten geehrt, unser Schützenkönig

Lothar Wolf mit einem Weinpräsent und
unsere Schützenkönigin Dorothea Mül-
ler mit einem Blumenstrauß. Herzlichen
Glückwunsch zu diesen Auszeichnun-
gen und Ehrungen.

Kreisklassewettkampf Luftgewehr
Am Sonntag, 1. November, fand auf der
Anlage des Schützenclub Mörsch der
3. Rundenwettkampf der Kreisklasse mit
dem Luftgewehr statt. Die Schützen des
SC Mörsch starteten gegen die Schüt-
zen des SV Ettlingen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Hartmut Becker 357 Ringe gegen
Harals Beilke 343 Ringe
Lukas Peregovits 369 Ringe gegen
Thomas Wippert 334 Ringe
Jürgen Zölle 356 Ringe gegen
Klass Cortelatto 344 Ringe
Endstand war ein 3 : 0 Sieg für den SC
Mörsch.

Vortrag „ Vergiftungen beim Hund“
Am Samstag, 14. November, findet ab
19 Uhr im Vereinsheim des HSV in der
Pforzheimer Str. 80 ein Vortrag zum The-
ma „Vergiftungen beim Hund - Vermei-
den, Erkennen, Handeln“ statt. Refe-
rentin ist Tierheilpraktikerin Tina Knopf.
Inhalte des Vortrags:
Grundlagen: Was ist Gift und wie wirkt
es? Welche Arten der Giftaufnahme gibt
es? Giftpflanzen und für Hunde giftige
Lebens- und Genussmittel sowie Medi-
kamente
Vermeiden: Prävention von Vergiftun-
gen - Umsicht und Verhalten, Giftköder
als „neue“ Gefahr erkennen, Allgemeine
Anzeichen von Vergiftungen, Spezifische
Symptome erkennen
Handeln: Richtig handeln im Notfall mit
Praxisteil zur Überprüfung der Vitalfunk-
tionen
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 5,00
€ pro Person zzgl. 2,00 € für das Skript
zum Vortrag. Anmeldung per Email an:
karin.becker@hsv-ettlingen.de
Einladung zur Jahresabschlussparty
Weihnachten steht vor der Tür und das
Jahr 2016 wartet schon ungeduldig auf
uns! Darum möchten wir Sie recht herz-
lich zu unserer Jahresabschlussparty am
Samstag, 5. Dezember, ab 18 Uhr in un-
ser Vereinsheim einladen.
Wir freuen uns auf eine gemütliche Feier
in lockerem Rahmen: Jahresrückblick,
leckerem Essen, Musik und dem lusti-
gen Schrottwichteln.
Der Beitrag für das Essen beläuft sich
auf 12,- € pro Person. Kinder unter 12
Jahren 7,- €, Kinder bis 3 Jahre frei.
Bitte melden Sie sich bis zum 28.11.2015
persönlich im Vereinsheim oder per Mail
an info@hsv-ettlingen.de an. Wir bitten
Sie, den Betrag für das Essen vorab auf
das Konto des HSV zu überweisen oder
bei Anmeldung im Vereinsheim direkt zu
bezahlen.



Nummer 46
Donnerstag, 12. November 2015 29

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne
Weihnachtszeit und freuen uns auf ein
erfolgreiches Vereinsjahr 2016.

Musikverein Ettlingen
KonzerTanz
Unter dem Titel „KonzerTanz“ lädt die
Spielgemeinschaft „Harmonie“ Rüppurr
mit dem Musikverein Ettlingen zum dies-
jährigen Jahreskonzert am Samstag, 28.
November, ein. Das Orchester unter
Leitung von Norbert Voll entführt dabei
sein Publikum auf einen musikalischen
Streifzug durch die Welt des Balletts
und des Gesellschaftstanzes im 19.
und 20. Jahrhundert. Geboten werden
neben Klassikern wie dem „Säbeltanz“
von Aram Khachaturian oder dem „Can-
Can“ von Jaques Offenbach auch Origi-
nalkompositionen für Blasorchester wie
die „Suite of Old American Dances“ von
Robert R. Bennett und die „Vaudeville
Suite“ von Pi Scheffer. Und auch die
Freunde moderner Unterhaltungsmusik
werden in diesem Konzert bei Musik von
James Last und Udo Jürgens auf ihre
Kosten kommen. Das Konzert findet im
Joseph-Keilberth-Saal im Wohnstift KA-
Rüppurr statt und beginnt um 19:30 Uhr.

Mandolinenorchester - Vorbereitun-
gen für das Jahreskonzert laufen auf
Hochtouren
Nur noch wenige Wochen sind es bis zum
Jahreskonzert des Mandolinenorchesters
in der Schlossgartenhalle Ettlingen. Bevor
sich am 28. Nov. um 18 Uhr die Tore des
Konzertsaals für das Publikum öffnen, legt
sich das Orchester noch einmal richtig ins
Zeug, um der Musik am Aufführungstag
den richtigen Glanz zu geben. Das kom-
mende Probenwochenende in Nickers-
berg wird hier ein wichtiger Baustein sein.
Der Konzertabend steht unter dem Motto
„Born in the USA“. Für das Jahreskonzert
haben das Orchester und seine Arrangeu-
re viele neue Stücke ins Repertoire aufge-
nommen. Dabei sind Musiktitel wie New
York, My Way (Frank Sinatra), Earth Song
(Michael Jackson) und Sounds of Silence
(Paul Simon). Einer der Höhepunkte des
Abends wird die Rhapsody in Blue von
George Gershwin sein, gespielt von dem
Stargast des Abends, dem Pianisten Ad-
rian Brendle. In seiner noch jungen Karri-
ere hat er zahlreiche renommierte Preise
gewonnen und ist weltweit ein gefragter
Pianist (www.adrianbrendle.de). Wieder
mit dabei ist der Kinderchor der Volks-
schauspiele Ötigheim (bei Michael Jack-
sons We are the world). Für den nötigen
Schalldruck wird ein 14-köpfiges, preisge-
kröntes Bläserensemble der Musikvereine
Pfaffenrot + Schöllbronn sorgen, sowie ein
Hornist der Musikschule Ettlingen, eben-
falls Preisträger mehrerer Wettbewerbe.
Tickets gibt es bei der Stadtinformati-

on Ettlingen 07243/101380 für 15,- €
(ermäßigt 10,- €), bei www.reservix.de
unter dem Stichwort „Mandolinenor-
chester Ettlingen“ für 17,70 € (ermäßigt
12,20€) und an der Abendkasse für 17,- €
(12,- €).
Wie immer wollen wir an dieser Stelle
darauf hinweisen, dass wir uns über je-
den neuen Spieler freuen, der aktiv im
Orchester mitwirken will.
Wer weitere Infos über unser Orchester
sucht, findet diese auf unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Weitere Videos unter
http://www.youtube.com/edition49 und
http://www.youtube.com/mandolinenor-
chester oder www.mandolinenorchester-
ettlingen.de

Musikverein Gospelhome
Ettlingen e. V.
Gospel: Das sind vom Ursprung her
betrachtet der Gesang und die Musik
Afrikas. Im Musikverein machen das die
aktiven Mitglieder unter dem Namen ih-
rer 2007 eigens gegründeten Gospelfor-
mation The Good News Family.
Seit vielen Jahren erfreut sich das Pu-
blikum am populären Black Gospel und
an beliebten A-Cappella-Arrangements.
In der Ausdruckskraft der Songs und
Rhythmen kommen dabei die Wurzeln
des Gospels und Spirituals sowohl vokal
als auch instrumental sehr authentisch
zum Ausdruck. Ihr Können haben die
Mitglieder der Formation als Solisten
und Mitwirkende aus der Kirchenmusik
in Afrika, Amerika und Europa hervorge-
bracht. Geprobt, gefeilt, arrangiert und
immer wieder verbessert wird zweimal
die Woche im Probenkeller in der Pau-
lusgemeinde.

Aktive Mitglieder beim Hoepfner Burgfest.
Mit Hingabe und Freude bieten das ge-
mischte Ensemble und seine Musiker in
Ettlingen und über die Region hinaus
bereits zum mehrfach wiederholten Male
Hörgenuss für Gospelliebhaber. Ein
Großteil der Eintrittsgelder und Spenden
werden für eine Schulpatenschaft in Ke-
nia verwendet.
Unter www.thegoodnewsfamily.de er-
fährt man mehr.
Konzert: The Good News Family ist am
Samstag, 5. Dezember, um 18.30 Uhr in
der Aula des Eichendorff-Gymnasiums
zu hören. Tickets gibt es für 12 € bei
der Stadtinformation, Schlossplatz 3,
Tel. 07243 101-380 oder an der Abend-
kasse für 15 €. Der Verein wünscht allen
Lesern eine gute Zeit.

Kinder-Literaturtage
Baden Württemberg
3 Wochen lang war das Kultur- und
Sportamt im Oktober Veranstalter der
Kinder Literaturtage in Ettlingen.
Auch die Naturfreunde Ettlingen beteilig-
ten sich am Programm mit „Geschichten
im Wald“. Nicole Schumacher Tschan
begleitete 15 Familien mit ihren Kindern
durch den herbstlichen Wald und erzähl-
te an verschiedenen Stellen Geschichten
und Märchen, die im Wald spielen. An
der Horbachquelle mussten die Kinder
die Stelle finden, an der Wichte die ent-
wendeten Träume der Kinder versteckt
hatten. Eine Hütte am Waldrand wurde
zum Schloss der Königin, die Wünsche
aus einem geheimen Sack erfüllen kann
und kurz vor dem Naturfreundehaus,
das versteckt hinter den Bäumen zu
erkennen war, konnten die Kinder das
Märchen von Hänsel und Gretel hören!
Der Nachmittag klang beim Naturfreun-
dehaus aus, am Lagerfeuer bei Kinder-
punsch, Kartoffeln und Würstchen.

Auf dem Bild kann man die von den
Kindern gestalteten Waldgeister sehen,
die dabei hilfreich waren, den Wald ge-
fahrlos zu betreten!

Do. 19.11. Herbstliche Wanderung
Im Herbst lässt es sich im Kraichgau
gut wandern. Die Stadt Kraichtal mit
ihren neun Ortsteilen liegt mitten im
Kraichgauer Hügelland. Die zwischen
den Orten liegenden Felder, Wälder und
Streuobstwiesen formen eine wunder-
volle Kulturlandschaft. Von Odenheim
ausgehend, wandern wir nach Kraichtal-
Unteröwisheim und lassen uns dort im
„Kannenbesen“ verwöhnen. Danach geht
es in Richtung Bruchsaler Schlossgarten.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.48 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hauptbahnhof: 9.10 Uhr
Gehzeit: ca. 3,5 Std., geringe Steigungen
Führung: Karl und Heidi Hofheinz
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So. 15. November
Sportwandern: Von Obertal wandern wir
auf der Murgleiter stetig bergauf entlang
der jungen Murg bis zur Murgquelle. Der
Rückweg führt uns über Westweg und
Renchtalsteig zum Buhlbachsee und
wieder zurück nach Obertal. Die Strecke
ist 24 km lang mit 700 Hm. Treffpunkt ist
um 8 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlin-
gen. Rucksackverpflegung. Gäste sind
willkommen.
Familiengruppe: gemeinsame monatliche
Unternehmung (immer am dritten Sonntag
im Monat). Interessierte melden sich unter
petra.sauerland@dav-ettlingen.de
Do. 19. November
Sektion Karlsruhe: Susanne Schätzle
und Susanne Heynen berichten von ihrer
Reise in den Iran, von ihren Einblicken
in Geschichte und Kultur des Landes
sowie über ihre Besteigung des Dama-
vands mit 5.671 m der höchste Berg
des Orients. Um 19:30 Uhr im Sekti-
onszentrum Karlsruhe, Am Fächerbad 2
So. 29. November
Nachmittagswanderung: Auf gut be-
festigten Wegen wandern wir etwa 9
km rund um Spielberg mit Ausblicken
in den Schwarzwald wie auf den Dobel
oder den Mahlberg. Treffpunkt ist um
13:30 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlin-
gen. Gäste sind willkommen.
Di. 1. Dezember
Vortrag: Kungsleden – 180 km Trekking
durch die letzte Wildnis Europas. Um
20 Uhr in der Kantine der Stadtwerke
Ettlingen.
Fr. 4. Dezember
Schnupperklettern: noch zwei Plätze
frei. Info unter www.dav-ettlingen.de

IG Wandern
Wanderung
Am 15.11. ist Treffpunkt um 10 Uhr am
Funkturm in Spessart. Die Wanderung
führt nach Ettlingenweier. Dort ist Einkehr.
Wanderführer: W. Becker, Tel: 29231

Stephanus-Stift
am Stadtgarten
Kennenlern-Frühstück

Nach der Begrüßung der Gäste eröffne-
te die Heimleitung Christine Gamer das
reichhaltige und liebevoll hergerichtete

Frühstücksbuffet. Danach bestand die
Möglichkeit, bei einem Rundgang durch
das Haus, verschiedene Bereiche, in de-
nen ehrenamtliches Engagement mög-
lich ist, kennen zu lernen. Vorgestellt
wurden die Bereiche Sturzprophylaxe,
Musik und Singen, Andachtsteam, Mu-
sikcafé, hauswirtschaftliche Tätigkeiten
wie z. B. die Zubereitung von Obstsalat,
Handmassage oder auch der Spiele-
nachmittag. Otti Vielsäcker und Barbara
Lisbach boten Informationen zum The-
ma Ehrenamt an und standen den inter-
essierten Besuchern für Fragen zur Ver-
fügung. Musikalisch begleitet wurde das
Frühstück von Irmgard Reuter am Kla-
vier. Wir danken dem Arbeitskreis „Eh-
renamt Neue Wege“, unter der Leitung
von Otti Vielsäcker in Zusammenarbeit
mit Cornelia Schellenberg, für die Or-
ganisation und Unterstützung. Ein herz-
liches Dankeschön gilt auch allen Hel-
ferinnen und Helfern, die zum Gelingen
der Veranstaltung beigetragen haben.
Selbstverständlich steht die Heimleitung
Christine Gamer weiterhin Interessenten
für das Ehrenamt mit weiteren Informa-
tionen zur Verfügung.
Gedenkgottesdienst für verstorbene
Bewohnerinnen und Bewohner des
Stephanus-Stifts am Robberg und
Stadtgarten
Am Freitag, 20. November, um 17 Uhr
wollen wir im Stephanus-Stift am Stadt-
garten unserer verstorbenen Bewohne-
rinnen und Bewohner in einem ökume-
nischen Gottesdienst gedenken.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Förderverein
Franz-Kast-Haus

Förderverein Franz-Kast-Haus startet
mit neuer Vorsitzenden durch

Bereits am 19.10. fand eine Vorstands-
sitzung des Fördervereines des Franz-
Kast-Hauses der AWO in Ettlingen statt.
Die anwesenden Mitglieder wählten ein-
stimmig die 29-jährige Sozialarbeiterin
und Sozialpädagogin Christine Neumann
als neue Vorsitzende. Frau Neumann
möchte in ihrer Amtszeit zusammen mit

ihrer Stellvertreterin Azra Bredl und den
anderen Vorstandsmitgliedern aktiv neue
Mitglieder für den Förderverein gewin-
nen. Gemeinsam sollen Aktivitäten und
Projekte zum Wohle der Bewohner der
Einrichtung geplant und umgesetzt wer-
den. Die Vorstandsmitglieder sowie Ein-
richtungsleiter Martin J. Höfer dankten
dem vorherigen Vorsitzenden Claudius
Mink ganz herzlich für seine geleistete
Arbeit für den Förderverein.
Das Franz-Kast-Haus ideell und materiell
zu unterstützen, ist der Zweck des Förder-
vereins Franz-Kast-Haus. „Dieser Zweck
wird insbesondere verwirklicht durch Zu-
wendungen aus Mitgliedsbeiträgen, frei-
willigen Spenden, Erlösen aus Veranstal-
tungen, Projekten sowie den persönlichen
Einsatz und Öffentlichkeitsarbeit durch die
Vereinsmitglieder für die Zwecke der ge-
förderten Einrichtung Franz-Kast-Haus“,
heißt es in der Satzung.
„Neben der alltäglichen Grundversor-
gung, der professionellen Pflege und
liebevollen Betreuung möchten wir un-
seren Bewohnern öfter mal etwas Gutes
tun, etwas über dem Maße Besonde-
res bieten“, so Einrichtungsleiter Mar-
tin J. Höfer. „Ich freue mich sehr auf
eine gute Zusammenarbeit mit Christine
Neumann. Die Infrastruktur des AWO
Versorgungszentrums steht ihr für ihre
wichtige Arbeit zur Verfügung.“ Interes-
siert an einer Mitarbeit im Förderver-
ein Franz-Kast-Haus? Martin J. Höfer
freut sich auf Ihren Anruf unter 07243 /
76690-119.

DGB Ortsverband
Ettlingen/Malsch/Albtal

DGB-Ortsverband Ettlingen/ Malsch/
Albtal und Ettlinger Bündnis gegen
Rassismus und Neonazis

Vortrag und Diskussion
Fluchtgrund kannibalische Weltordnung
Am Donnerstag, 12. November, 19 Uhr
Scheune Ettlingen, Pforzheimer Str. 31b
Referent: Georg Rammer, Psychologe
und Publizist, Mitglied bei attac und ver.di.
Millionen Menschen müssen ihre Hei-
mat verlassen. Unter Lebensgefahr ver-
suchen sie, nach Europa zu kommen.
Was sind die Gründe für ihre Flucht?
Offensichtlich finden sie in ihren Hei-
matländern keine Lebensgrundlage.
Welchen Anteil hat die „westliche Werte-
gemeinschaft“ an Krieg und Elend in der
Welt? Ohne Kenntnis und Beseitigung
der Fluchtursachen wird sich die „kanni-
balische Weltordnung“ weiter zuspitzen.

Deutsch-Russische-
Gesellschaft
Termin
Der nächste deutsch-russische Stamm-
tisch findet am Dienstag 17. November
im Keglerheim, Restaurant Apollon ab
19 Uhr statt.
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In der Woche vom 21.-29.11. findet beim
Badischen Staatstheater ein Festival zur
Geschichte und Gegenwart Armeniens
statt, Flyer liegen aus.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Jahreshauptversammlung
Wir bitten, den Termin zur turnusmäßi-
gen Jahreshauptversammlung am 8. De-
zember, 19 Uhr im Kindergarten „Wie-
senzwerge“ bereits jetzt vorzumerken.
Die Mitglieder erhalten noch eine se-
parate Einladung nebst Tagesordnung.
Wir würden uns freuen, wenn möglichst
viele Bürgerinnen und Bürger an dieser
Veranstaltung, die einmal jährlich das
Stadtgebiet Neuwiesenreben zum The-
ma hat, teilnehmen würden. Abstimmen
allerdings dürfen nur Mitglieder.
Literatur-Zirkel
Nächster Termin: Donnerstag, 12. No-
vember, 20 Uhr, Bibliothek der Kirch-
lichen Sozialstation, Heinrich-Magnani-
Str. 2. Wir besprechen den Roman „Wie
bitte?“ von David Lodge. Für Nachfra-
gen wenden Sie sich bitte an Rainer
Hasenbeck (Tel. 07243/77861, abends).
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Jahreshauptversammlung
Am 14. Nov. um 19.30 Uhr findet in den
Bürgerwehrräumen die Jahreshauptver-
sammlung statt. Die Ladung erfolgte be-
reits im vorletzten Amtsblatt.
Am Totensonntag, 22. Nov., findet um
10.30 Uhr am Gefallenendenkmal am
Rathausturm die Totenehrung durch die
Hist. Bürgerwehr mit Kranzniederlegung
statt. Am 24. Nov. Geburtstagsauftritt
bei einem verdienten Mitglied, Treffpunkt
ist um 18.15 Uhr im BW Heim, Auftritt
um 19 Uhr in Rheinstetten.
Weiterhin hat die Abteilung Horbachdeifl
am 28. Nov. Horbachdeifltaufe am Hor-
bachsee um 18.11 Uhr.
Termine
Sa. 14. Nov. Jahreshauptversammlung
Gesamtverein.
Die.17. Nov. Musikkapellenübungsabend
19.30 Uhr, Bürgerwehrheim.
So. 22. Nov. Totenehrung am Rathaus-
ehrenmal 10.30 Uhr, Treffpunkt 10 Uhr,
Bürgerwehrheim, Artillerie, Musikkapelle,
Infanteriezug.
Die. 24. Nov. Auftritt zum 80. Geburtstag
Treffpunkt 18.15 Uhr Bürgerwehrheim,
Gesamtverein.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Termine der Fastnacht 2015/2016:
28.11.2015: Schelleschoppe mit Ordens-
verleih, Beginn 11.11 Uhr, Kasino
15.01.2016: 15. Damensitzung, Beginn
20.01 Uhr, Stadthalle
24.01. und 31.01.2016: 1. und 2. Kin-
derfasching, Beginn jeweils 14.11 Uhr,

Stadthalle. Karten an der Tageskasse
06.02.2016: 20. Ettlinger Faschings-
nacht, Beginn 20.11 Uhr, Stadthalle.
Der Kartenvorverkauf beginnt am 9.
Januar ab 9.30 Uhr bei der Stadtinfor-
mation im Schloss.
12.12.2015: Vereinsweihnachtsfeier,
Schützenhaus, Alte Steige 22, Beginn
18.30 Uhr.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry
Tel. 07243-77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de

Herbsttagung
Der Bezirksverein „Albgau“ veranstal-
tet am Freitag, 13. November, eine
Herbsttagung. Dr. Renate Becker vom
Ernährungszentrum Karlsruhe hält einen
Vortrag mit dem Titel: Wunderwaffe aus
der Natur, der natürliche Schutz durch
Obst und Gemüse.
Treffpunkt:
Kleintierzuchtverein Forchheim
Dammweg 6, 76297 Rheinstetten,
Beginn 19 Uhr.
Alle Interessenten, auch Nichtmitglieder,
sind herzlich eingeladen.

Kleintierzuchtverein
Ettlingen

Rückblick auf die Lokalschau
Am 24. und 25. Oktober veranstaltete
der Kleintierzuchtverein C47 Ettlingen
e.V. seine Lokalschau in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West. Am Sams-
tagmorgen wurden die Kaninchen von
Preisrichter Braunecker bewertet, der
auch den Vereinsmeister und Vereinsju-
gendmeister ermittelte und die Kreativ–
und Handarbeitsarbeiten einiger Mit-
glieder bewertete. Ausgestellt wurden
die „Mandarin-“ und „Brautenten“ von
Monika und Karlheinz Rohrer, die Brief-
tauben von Andreas Schwald, sowie die
„Sussex“-Hühner von Jugendmitglied
Julian Appel.

Ab Samstagmittag wurde die Kleintier-
schau von Gästen mit Kindern besucht,
welche sich auch interessiert an der
Haltung und Zucht -vorwiegend Kanin-
chen- bei den Zuchtfreunden des KTZV
Ettlingen informierten. An beiden Tagen
wurde von Jennifer Strunk und Carina
Früh Kinderschminken und eine Bastel-/
Malecke angeboten, welche sehr regen
Zuspruch fand.

Begrüßen konnte der 1. VS zahlreiche
Besucher aus nah und fern, sowie etli-
che Ettlinger und auswärtige Vereinsmit-
glieder der Sparten Kleintierzucht-, Mu-
sik-, Faschings- und Sportfreunde etc.
Nach der Begrüßung am Samstagabend
fanden die Ehrungen statt.

Vereinsmeister wurde Klaus Bühler mit
„Deutschen Riesen, grau.“ Jugendver-
einsmeister wurde Laura Strebovsky mit
„Russen, blau.“ Für Kreativ-/ Bastelar-
beiten wurden je mit einer Ehrenschleife
bedacht: Jugendleiterin Jennifer Strunk,
Brigitte Rohrer, Monika Kupferer und
Jugendmitglied Yannik Früh. Einen Eh-
renpokal erhielt Carina Früh, sowie Erika
Breusch für ihre Handarbeiten rund um
das Thema Kleintierzucht. Allen Ausstel-
lern, Meistern und Ehrenpreisträgern ei-
nen „Herzlichen Glückwunsch“!
Danach heizte Alleinunterhalter Michael
mit seiner Stimmungs- und Tanzmusik
den Gästen ein. Nach dem ein oder ande-
ren Tänzchen fand sich ein Teil der Tänzer
und Nichttänzer in der Sekt- und Likörbar
„Zum Hasebock“ ein, die Martin Rohrer
mit Palmwedeln geschmückt hatte.
Am darauffolgenden Sonntag konnte
der 1. Vorsitzende neben Gemeinde-
ratsmit gliedern besonders MdL Werner
Raab sowie unseren Oberbürgermeister
mitsamt seiner Familie begrüßen. Gegen
13:30 Uhr entließ unser Vereinsmitglied
Andreas Schwald seine Brieftauben zum
Wettflug. Die Gäste konnten zuvor einen
oder mehrere Tipps auf die schnells-
te Taube abgeben. Nach elektronischer
Auswertung, die schon kurz nach dem
Start erfolgte, stand der Sieger fest.
Da mehrere richtige Tipps- bei drei Ge-
winnen - abgegeben wurden, musste
das Los entscheiden.
Chiara Saladino, eines unserer jüngsten
Mitglieder, nahm souverän die Ziehung
der Gewinner vor, so dass die Preise
überreicht werden konnten. Eine beson-
dere Attraktion waren die kostenlosen
Kutschfahrten, die Vereinsmitglied Werner
Buschmann und Martin Breunig von den
Kutschenfreunden Ettlingen durchführten
und die auf sehr reges Interesse stießen.
Trotz Bilderbuchwetters am Samstag
und Sonntag war es aus Sicht des Ver-
eins eine gelungene Veranstaltung, was
der rege Besuch bewies.
Der Kleintierzuchtverein C 47 Ettlingen
e.V. bedankt sich hiermit bei allen Spen-
dern, Gästen und Mitgliedern vor, wäh-
rend und nach der Schau - für den
reibungslosen Ablauf.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Treffen
Zu unserem nächsten OV-Abend tref-
fen wir uns am Freitag, 13. November
ab 20 Uhr in der Waldgaststätte des
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TSV Spessart, Allmendstr. 60 in Spes-
sart. Themen des Abends sind u.a. der
Marconi-Contest, die neuesten Ergeb-
nisse, etc.
Am Samstag, 14.11. findet unser Aus-
flug nach St. Martin statt. Nähere Infos
von Herbert, DK8IP.
Sa., 21.11: Distriktsservicetag in Bret-
ten. Ein Programm und weitere Informa-
tionen gab es in den Rundsprüchen der
vergangenen Wochen.
Bitte vormerken: Unsere Weihnachtsfei-
er ist am Sonntag, 13.12. ab 15 Uhr in
Bruchhausen.

Jehovas Zeugen
Samstag, 14. Nov., 17:30 Uhr: Bildung
zum Lobpreis Jehovas nutzen
Bildung ist ein wichtiger Bestandteil im
Leben eines Christen. Als wahre Christen
schätzen Jehovas Zeugen Bildung hoch
ein. Durch Bildung lernen wir, wie man mit
anderen umgeht. Bildung befähigt uns,
unseren Verantwortlichkeiten nachzukom-
men und zwar in materieller sowie geis-
tiger Hinsicht. Durch Bildung erfahren wir
auch etwas über Gott und seine Vorsätze.
Wo und wann sollte Bildung beginnen?
Was sind die grundlegenden Ziele einer
ausgewogenen Bildung? Der Vortrag er-
klärt, was die Bibel darüber sagt.
Sonntag, 15. Nov., 9:30 Uhr: Beweise
deine Loyalität als Christ
Was ist Loyalität? Es gibt kein deutsches
Wort, das die volle Bedeutung der heb-
räischen und griechischen Begriffe genau
wiedergibt. Es wird in Nachschlagewerken
mit Gesetzestreue, Anständigkeit, Red-
lichkeit und Sinn für Rechtmäßigkeit wie-
dergegeben. Loyalität ist etwas, was nicht
erzwungen werden kann, sondern es ist
Güte oder Freundlichkeit, die liebevoll an
etwas festhält, bis der damit verbundene
Zweck erfüllt ist. Viele stellen Forderungen
an Gott, fragen sich aber selten, welche
er an uns stellt. Wie können wir als Chris-
ten gegenüber dem Schöpfer und seinem
Sohn Loyalität zeigen? Der Vortragsred-
ner wird zeigen, was Gott von Christen
erwartet und Hilfen geben wie wir Gott
wohlgefällig sein können.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am

Donnerstag, 19.11.2015, 18.00 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen
statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Erfolgte Schließung des Kirchweges/

Heckenweges
hier: Information durch Herrn
Bürgermeister Fedrow
Meinungsbild der Fraktionen und
Gruppierungen / Alternativen?

3. Zukünftige Unterbringung von
Asylbewerbern auf dem Parkplatz
südlich der Franz-Kühn-Halle
3.1 Erhöhung der Zahl der Asylplät-
ze von 60 auf 100
hier: Entscheidung
3.2 Festlegung der Zahl 100 als
Obergrenze
(Hintergrund: Erhaltung der sozialen
Balance und des Dorffriedens)
hier: Entscheidung
3.3 Optimale Betreuung der Asylbe-
werber seitens des Landkreises (3,5
Stellen) und derStadt – auch und
insbesondere im Sinne der Bruch-
hausener Bevölkerung zur Vermei-
dung möglicher Konflikte
hier: Entscheidung
3.4 Ausführung der Gemeinschafts-
unterbringung in zweistöckiger Be-
bauung und Erhaltmöglichst vie-
ler Parkplätze für Veranstaltungen
hier: Entscheidung
3.5 Möglichst naher Anschluss der
Asylunterkunft an die Franz-Kühn-
Halle / möglichstgroßer Abstand zum
Vereinsgelände des Tennisclubs und
des Fußballverein Alemannia (Park-
möglichkeit für Besucher)
hier: Entscheidung

4. Bebauungsplan „Parkplatz Franz-
Kühn-Halle“
hier: Vorberatung zum Aufstellungs-
beschluss

5. Anlegung eines Fußweges vom
Weg „Am Sang“ zum „Bildungshaus
Bruchhausen“
hier: Entscheidung über den Belag
des Weges

6. Bepflanzung der zwei neuen Mittelin-
seln am südlichen Ortseingang
hier: Festlegung der Baumart

7. Verschiedene Bekanntgaben
8. Bürgerfragestunde
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Weitere vier Bilder im Rathaus
Die kleine, aber feine Dauerausstellung
im 1. und 2. OG hat weiteren „Zuwachs“
erfahren. Der Bruchhausener Künstler
Knut Nowak stellte vier weitere Bilder als
Leihgabe an das Rathaus zur Verfügung.
Die farbintensiven Gemälde tragen fol-
gende Titel:
Träumereien (Acryl-Spritztechnik auf
Holzplatte aus dem Jahr 2007)
Glaube – Liebe – Hoffnung (Acryl – Öl –
Filzstift auf Leinwand aus dem Jahr 2014)

Evolution 2 aus Inferno 152 (Acryl – Glas-
druck auf Leinwand aus dem Jahr 2012)
Der Pfad des Lebens (Acryl auf Lein-
wand aus dem Jahr 2010)

Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte
Knut Nowak und seiner Frau Ruth für
die leihweise Überlassung und die „eh-
renamtliche“ Anbringung von Leisten zur
Aufhängung zukünftiger Kunstwerke.
Bisher stellen neben Knut Nowak fol-
gende Künstler ihre Werke aus: Beate
Baum, Werner Bentz, Peter Geisendör-
fer und Brita Rüsseler.

Ohrenschmaus in St. Josef
Erneut schaffte es der Musikverein
Bruchhausen, unsere katholische Kirche
bis auf den letzten Platz zu füllen.
Mit einem attraktiv gestalteten Pro-
gramm unter der Leitung von Roland
Kopp und einer hohen Spielkultur ver-
standen es die Musiker, das Publikum
zu begeistern. Der Applaus fiel dement-
sprechend aus.
Ein schöner Abend für alle, die da waren.
Danke für die kulturelle Bereicherung
unseres Dorflebens.
Danke an Pfarrer Dr. Merz für die Zur-
verfügungstellung eines würdigen Rah-
mens – der Kirche.
Bruchhausen darf stolz sein auf seinen
MVB.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk
Sie benötigen Hilfe im Alltag oder möch-
ten Informationen über unsere Tätigkei-
ten, dann kontaktieren Sie uns bitte. Zwei
Teammitglieder sind immer montags von
10-12 Uhr in unserem Büro Zi. 16 im Rat-
haus Bruchhausen persönlich für Sie
da.Telefonisch sind wir von Mo-Fr. unter
Tel. 07243-3619017 zu erreichen.

Veranstaltungstermine
Montag, 16. November
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße


